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Niederschrift 
 
über die Sitzung des Marktgemeinderates Biberbach 
 
am 14.07.2026 in Biberbach um 19.00 Uhr im Sitzungsraum Rathaus  
 

 
 
Sämtliche Mitglieder des Marktgemeinderates Biberbach waren ordnungsgemäß eingeladen. 
  
 Vorsitzender war: 1. Bgm. Christian Schuster 
 
 Schriftführer war: Frau Reiser 
 

 
    Anwesend   ab Uhrzeit entschuldigt 

                       zu TOP unentschuldigt 

2. Bgm. Merktle Tobias                             

3. Bgm. Gerstmayr  Klaus                             

GR Burger  Mathias                             

GR`in  Ebert Laura-Theresa                             

GR Fries Wolfgang                             

GR`in Gruber-Ipfling Birgit                             

GR`in Haas Lisa                             

GR Hübner Christian                             

GR Kempter  Michael                             

GR Kranzfelder Markus                             

GR Kraus  Ulrich                             

GR Scharrer Jürgen                             

GR Storr Alexander                             

GR`in Wörle Andrea                             

GR Würz Rainer                             

GR Wüst  Fabian                             

 

 
 
Außerdem waren anwesend: 
 
zu TOP 2: Herr Rindsfüßer, Firma SAGS, Augsburg 
      
      
      
      
      
      
 
 
 
Die Beschlussfähigkeit war gegeben. 
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Tagesordnung 
 
Die Sitzung war öffentlich zu Punkt 1 - 10 
 
öffentlich 
 
1. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom   
    30.06.2026  
 
2. Vorstellung der Bevölkerungsprognose für den Markt Biberbach mit Bedarfsabschätzung der  
    kinderbezogenen Infrastruktur durch die Firma SAGS, Herrn Christian Rindsfüßer 
 
3. Neuerlass der Satzung über die Benutzung der Kommunalen Kindertagesstätte des Marktes  
    Biberbach zum 01.09.2026 
    a) Information 
    b) Satzungsbeschluss 
 
4. Neuerlass der Satzung über die Erhebung von Gebühren über die Benutzung der Kindertagesstätte  
    des Marktes Biberbach zum 01.09.2026 
    a) Information 
    b) Beschluss der Kinderhortgebühren 
    c) Beschluss der Verpflegungskosten für Kindertagesstätte und Kinderhort 
    d) Satzungsbeschluss 
 
5. Umsetzung des Ganztagsförderungsgesetzes durch Bildungs- und Betreuungsangebote des 
    Marktes Biberbach 
    - Beschluss zur Bedarfsanerkennung von 35 Hortplätzen ab 01.09.2026 
 
6. Überörtliche Prüfung der Staatlichen Rechnungsprüfungsstelle des Landratsames Augsburg 
    -  Information zu den abgearbeiteten Textziffern 
 
7. Antrag auf Versetzung der Funkmelde- und Sirenenanlage Holbeinstraße / Kreuzung Jahnstraße 
    a) Information 
    b) Grundsatzbeschluss zu den Standorten der neuerrichteten Mastsirenen  
 
8. Nahwärmenetz Biberbach 
    - Antrag auf Verdichtung des Nahwärmeversorgungsnetztes (Bibertalstraße, Waldstraße,  
      Alpenstraße, Fuchsbergweg und Wendelsteinstraße) in Biberbach  
 
9. Bauanträge 
    a) Neubau eines Heizhauses mit Bunker & Lagerfläche für ein Nahwärmenetz auf einer  
        bestehenden ehemaligen landwirtsch. Fahrsiloanlage, Lauterbrunner Str. 2 ½,  
        86485 Biberbach OT Affaltern, FlNr. 615/4, Gmkg. Affaltern 
 
10. Generalsanierung der Abwasserbeseitigungsanlagen des Marktes Biberbach 
      a) Information über die anstehenden Kanalsanierungen im Gemeindegebiet und die Kosten der     
          Gesamtmaßnahme 
      b) Beschlussfassung zur Erhebung eines Verbesserungsbeitrages  
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Tagesordnung 
 
Die Sitzung war öffentlich zu Punkt 1 - 10 
 
 
13. Gemeindliche Kreditwirtschaft 
      - Information und Beschlussfassung zur Darlehensaufnahme 
 
14. Mietanpassung zum 01.01.2027 für Dorfstr. 20, Albertusstr. 10 und Zum Süßen Grund 1 
      - Beschlussfassung 
 
15. Grundstücksangelegenheiten 
      a) Ausübung des gesetzlichen Vorkaufsrechts gem. §§ 24 ff. BauGB 
          aa) Urkunde UVZ-Nr. 1124/2026 vom 18.06.2026, FlNr.37, Gemarkung Markt 
      b) Beschluss zum Vorgehen des Verkaufs der Grundstücke Jahnstr. 1 und 3 
 
16. Nahwärmenetz Biberbach 
      - Antrag auf Erweiterung des Gestattungsvertrages vom 27.10.2011 zur Verlegung von  
        Erdleitungen für die Verdichtung des Nahwärmeversorgungsnetzes (Bibertalstraße, Waldstraße,  
        Alpenstraße, Fuchsbergweg und Wendelsteinstraße) in Biberbach 
 
17. Bebauungsplan Nr. 31 „Westlich der Fuggerstraße“ 
      - Information zum aktuellen Sachstand 
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Fortsetzungsblatt zur Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates Biberbach am 14.07.2026 
 
 

öffentlich 
 
1. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom   
    30.06.2026  
 
Der öffentliche Teil der Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom 30.06.2026 ist allen 
Gemeinderäten elektronisch/über das Ratsinformationssystem zugestellt/bereitgestellt worden, 
weshalb auf ein Verlesen verzichtet wird. 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat genehmigt den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom 
30.06.2026. 
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0 
 
 
2. Vorstellung der Bevölkerungsprognose für den Markt Biberbach mit Bedarfsabschätzung  
    der kinderbezogenen Infrastruktur durch die Firma SAGS, Herrn Christian Rindsfüßer 
 
Die Präsentation wurde allen Gemeinderäten vor der Sitzung über Rathaus Intern zur Verfügung 
gestellt. 
 
Der Vorsitzende übergab das Wort an Herrn Christian Rindsfüßer von der Firma SAGS, Augsburg, 
dieser stellte die Bevölkerungsprognose für den Markt Biberbach mit Bedarfsabschätzung der 
kinderbezogenen Infrastruktur vor.  
 
 
3. Neuerlass der Satzung über die Benutzung der Kommunalen Kindertagesstätte des Marktes  
    Biberbach zum 01.09.2026 
 
a) Information 
 
Aufgrund der Inbetriebnahme des Horts an der Grundschule Biberbach, der nach Beschluss unter 
dem Dach der Kindertagesstätte geführt wird, muss die Satzung über die Benutzung der Kommunalen 
Kindertagesstätte des Marktes Biberbach zum 01.09.2026 neu erlassen werden. Für den Kinderhort 
gelten auch spezielle Regelungen nach dem Ganztagesfördergesetzt, die in der Satzung 
Niederschlag finden müssen. 
 
b) Satzungsbeschluss 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat beschließt die Satzung über die Benutzung der Kommunalen Kindertagesstätte des 
Marktes Biberbach zum 01.09.2026 in der Fassung vom 14.07.2026. 
Die Satzung tritt zum 01.09.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung vom 09.07.2019 mit allen 
seither ergangenen Änderungen außer Kraft.  
Die Satzung ist Teil der Niederschrift. 
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0 
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Fortsetzungsblatt zur Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates Biberbach am 14.07.2026 
 
 
4. Neuerlass der Satzung über die Erhebung von Gebühren über die Benutzung der  
    Kindertagesstätte des Marktes Biberbach zum 01.09.2026 
 
a) Information 
 
Aufgrund der Inbetriebnahme des Horts an der Grundschule Biberbach, der nach Beschluss unter 
dem Dach der Kindertagesstätte geführt wird, muss ebenfalls auch die Gebührensatzung der 
Kommunalen Kindertagesstätte des Marktes Biberbach zum 01.09.2026 neu erlassen werden.  
Für den Kinderhort wurden die Gebühren kalkuliert. In breitem Konsens mit allen Gemeinderäten 
wurde eine Gebührenstruktur entwickelt, die die Eltern nicht zu stark belasten soll. Die Ausgaben- und 
Defizitentwicklung muss im Auge behalten und jährlich darüber beraten werden.  
Der Markt Biberbach hofft auf eine verbesserte Bezuschussung der Betreuungskosten durch den 
Freistaat Bayern.  
 
 
b) Beschluss der Kinderhortgebühren 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat beschließt, die Kinderhortgebühren ab 01.09.2026 wie folgt festzulegen: 
von > 2-3 Stunden: 143,00 € 
von > 3-4 Stunden (Kernzeit):   178,00 € 
von > 4-5 Stunden:                    207,00 €. 
 
Für die Betreuung an Ferientagen, welche über die normal gebuchte Betreuungszeit hinausgeht, 
werden folgende Gebühren festgelegt: 
von > 2-3 Stunden:                        7,15 € 
von > 3-4 Stunden (Kernzeit):        8,90 € 
von > 4-5 Stunden:                       10,65 € 
von > 5-6 Stunden:                       12,40 € 
von > 6-7 Stunden:                        14,15 € 
von > 7-8 Stunden:                       15,90 €. 
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0 
 
 
c) Beschluss der Verpflegungskosten für Kindertagesstätte und Kinderhort 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat beschließt folgende Verpflegungskosten für die Kindertagesstätte Biberbach: 
a) für Kinder bis zum vollendeten 3. Lebensjahr 3,00 € täglich 
b) für Kinder ab 3 Jahren einschließlich der Kinder im Hort 4,50 € täglich. 
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0 
 
 
d) Satzungsbeschluss 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat beschließt die Satzung über die Erhebung von Gebühren über die Benutzung der 
Kindertagestätte des Marktes Biberbach zum 01.09.2026 in der Fassung vom 14.07.2026. 
Die Satzung tritt zum 01.09.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung vom 09.07.2019 mit allen 
seither ergangenen Änderungen außer Kraft.  
Die Satzung ist Teil der Niederschrift. 
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0 
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Fortsetzungsblatt zur Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates Biberbach am 14.07.2026 
 
 
5. Umsetzung des Ganztagsförderungsgesetzes durch Bildungs- und Betreuungsangebote des 
    Marktes Biberbach 
    - Beschluss zur Bedarfsanerkennung von 35 Hortplätzen ab 01.09.2026 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat beschließt die Bedarfsanerkennung von 35 Hortplätzen in den Räumlichkeiten der 
Grundschule Biberbach ab dem 01.09.2026 gemäß den Abstimmungen mit Frau Bentlage vom 
Landratsamt Augsburg vom 02.07.2026. 
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0 
 
 
6. Überörtliche Prüfung der Staatlichen Rechnungsprüfungsstelle des Landratsames Augsburg 
    -  Information zu den abgearbeiteten Textziffern 
 
Der Rechnungsprüfungsbericht und die Aufstellung der Textziffern wurden allen Gemeinderäten über 
Rathaus intern bereitgestellt. 
 
Von 30 abzuarbeitenden Textziffern, sind sechs Textziffern noch offen, die anderen Textziffern 
wurden bereits von der Verwaltung in Zusammenarbeit mit dem 1. Bürgermeister und dem 
Gemeinderat abgearbeitet.  
 
 
7. Antrag auf Versetzung der Funkmelde- und Sirenenanlage Holbeinstraße / Kreuzung  
    Jahnstraße 
 
a) Information 
 
Der Vorsitzende informierte über den anonym eingegangenen Antrag auf Versetzung der Funkmelde- 
und Sirenenanlage Holbeinstraße / Kreuzung Jahnstraße vom 01.07.2026. 
 
Die Standorte wurden in Abstimmung mit den Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehren 
ausgearbeitet.  
 
b) Grundsatzbeschluss zu den Standorten der neuerrichteten Mastsirenen  
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat beschließt, die Standorte aller neuerrichteten Mastsirenen unverändert zu belassen. 
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0 
 
 
8. Nahwärmenetz Biberbach 
    - Antrag auf Verdichtung des Nahwärmeversorgungsnetztes (Bibertalstraße, Waldstraße,  
      Alpenstraße, Fuchsbergweg und Wendelsteinstraße) in Biberbach  
 
Der Antrag auf Verdichtung des Nahwärmeversorgungsnetztes (Bibertalstraße, Waldstraße, 
Alpenstraße, Fuchsbergweg und Wendelsteinstraße) in Biberbach lag jedem Gemeinderat über 
Rathaus intern vor. 
 
Die Verdichtung soll um die Grüntenstraße erweitert werden. 
 



 SEITE:  7 
Fortsetzungsblatt zur Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates Biberbach am 14.07.2026 
 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat stimmt der Verlegung und Nachverdichtung eines Nahwärmenetzes im Bereich 
Bibertalstraße, Waldstraße, Alpenstraße, Fuchsbergweg, Wendelsteinstraße und Grüntenstraße zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0 
 
 
9. Bauanträge 
 
a) Neubau eines Heizhauses mit Bunker & Lagerfläche für ein Nahwärmenetz auf einer  
    bestehenden ehemaligen landwirtsch. Fahrsiloanlage, Lauterbrunner Str. 2 ½,  
    86485 Biberbach OT Affaltern, FlNr. 615/4, Gmkg. Affaltern 
 
Der Antragsteller möchte ein Heizhaus mit Bunker & Lagerfläche für ein Nahwärmenetz auf einer 
bestehenden ehemaligen landwirtschaftlichen Fahrsiloanlage in der Lauterbrunner Straße 2 ½,  
86485 Biberbach OT Affaltern, FlNr. 615/4, Gmkg Affaltern errichten. 3 Stellplätze sind im Bauantrag 
ausgewiesen. Die Zufahrt erfolgt über einen privaten Weg. Nach Rücksprache mit dem Landratsamt 
ist durch ein einfaches Baugenehmigungsverfahren die Feuerwehrzufahrt nicht zu prüfen.  
Es liegt dem Bauantrag keine Erschließungsplanung mit Wasser, Abwasser bei. Gemäß 
Stellungnahme des Bauherrn ist ein Wasseranschluss notwendig. Im beiliegenden Plan wird 
mitgeteilt, dass das anfallende Regenwasser versickert werden soll. Ein Versickerungsgutachten 
wurde dem Bauantrag nicht beigefügt. Die Gemeinde hat jedoch bei bisherigen Fällen immer, ohne 
Ausnahme ein Versickerungsgutachten gefordert, damit durch abfließendes Wasser weder Nachbarn 
noch öffentliche Flächen in Mitleidenschaft gezogen werden. In einer Stellungnahme des Bauherrn 
schreibt der Bauherr, dass das Niederschlagswasser in einer Zisterne mit 5.000 Liter gesammelt wird. 
Der Bauherr führt weiter aus, dass das Speichervolumen für das Regenwasser auf 12.000 Liter erhöht 
werden kann. Bei Starkregen wird die Zisterne über einen Notüberlauf auf dem Grundstück 
entwässert. Ein Erschließungsplan liegt dem Bauantrag nicht bei. Es gibt keine Planung für eine 
Zisterne. Somit nur die Aussage des Bauherrn. Demnach ist das Flurstück nicht erschlossen, da die 
Unterlagen in Bezug auf die Erschließung unvollständig/fehlerhaft sind. Das gemeindliche 
Einvernehmen kann nicht erteilt werden. Der Antrag auf Teilbefreiung von Anschluss- und 
Benutzungszwang gemäß § 6 Abs. 1 der Entwässerungssatzung des Marktes Biberbach in der 
Fassung vom 10.11.2022 für Niederschlagswasser, sowie Abwasser ist nicht per E-Mail, sondern 
schriftlich mit Unterschrift beim Markt Biberbach einzureichen. Hierfür ist es notwendig, wie betont, ein 
Versickerungsgutachten (s. Satzung) einzureichen. 
Der Gemeinderat steht dem Vorhaben grundsätzlich positiv gegenüber. 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Neubau eines Heizhauses mit Bunker & Lagerfläche für ein 
Nahwärmenetz auf einer bestehenden ehemaligen landwirtschaftlichen Fahrsiloanlage, Lauterbrunner 
Straße 2 ½, 86485 Biberbach OT Affaltern, FlNr. 615/4, Gemarkung Affaltern, zu.  
 
Abstimmungsergebnis: 1: 15                                                (ohne GR`in Wörle wg. pers. Beteiligung) 
 
 
10. Generalsanierung der Abwasserbeseitigungsanlagen des Marktes Biberbach 
 
a) Information über die anstehenden Kanalsanierungen im Gemeindegebiet und die Kosten der     
    Gesamtmaßnahme 
 
Der Vorsitzende informierte über die anstehenden umfassenden Kanalsanierungen im 
Gemeindegebiet, über den zeitlichen Horizont und den daraus resultierenden Kosten der 
Gesamtmaßnahme und Abschnitte.  
 
Ebenfalls sind die in die Jahre gekommenen Pumpwerke und Regenüberlaufbecken zu sanieren.  
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Fortsetzungsblatt zur Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates Biberbach am 14.07.2026 
 
 
b) Beschlussfassung zur Erhebung eines Verbesserungsbeitrages  
 
Im Genehmigungsbescheid des Haushalts 2026, wurde durch die Kommunalaufsicht festgestellt, dass 
durch die Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes große Investitionen in den kommenden Jahren 
notwendig werden. Wie bereits bei der Erneuerung der Wasserversorgungsanlagen, ist der Markt 
Biberbach angehalten, die Maßnahmen über die Erhebung von Verbesserungsbeiträgen zu 
finanzieren.  
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat beschließt, auf Grund der vorliegenden Zustandsbewertungen der gemeindlichen 
Abwasserbeseitigungsanlagen und den daraus resultierenden notwendigen Sanierungen der 
Abwasserbeseitigungsanlagen, die anfallenden Kosten im Zuge eines Verbesserungsbeitrages von 
den Bürgerinnen und Bürgern (Anschlussnehmern) einzuheben. Der Umfang der Maßnahmen und die 
Kosten werden nach weiterer Planung ermittelt. Die Bürgerinnen und Bürger werden frühzeitig und 
fortlaufend informiert. 
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0 
 


